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Sommer 2011

Vils - Kleine Stadt mit großer Geschichte!

Vils - Kleine Stadt mit großer Zukunft?
Podiumsdiskussion: 

Wie kann sich die Gemeinde positiv weiterentwickeln?

Donnerstag, 06. Oktober     20:00 Uhr       Stadtsaal
Am Podium: 

Bgm. Günter Keller, DI Armin Walch, Roland Megele,  

Valentina Bailom, Reinhold Schrettl - Leitung: Manfred Immler
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk
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Achtung Vereine, 
Einrichtungen,…

Wer seine Termine für 2012, die 
über den eigenen Vereinsbereich 
hinausgehen, in den Gemeindekalender 
(wird mit den Müllschleifen gratis 
ausgegeben) eintragen möchte, kann 
diese bis 

Dienstag, 15.11. 

der Redaktion melden.

Impressum
Vils aktuell
Medieninhaber/Herausgeber:
Stadtgemeinde Vils - 6682 Vils, 
Stadtplatz 1, Tel. 8204 0
Druck:
rp werbegra昀椀k, Vils
Redaktion:    
Paul Dirr - dirr@aon.at
Redaktionsschluss nächste Ausgabe:
Fr. 11.11.
Öffnungszeiten:
RATHAUS 
     Mo. - Fr.      07.30 - 12.00 Uhr
     Montag       14.00 - 18.00 Uhr
     Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
WERTSTOFFHOF
     Die. + Fr.     17.00 - 19.00 Uhr
BÜCHEREI
     Montag        09.30 - 10.45 Uhr
                        (nur an Schultagen)
     Mittwoch    17.00 - 19.00 Uhr
     Freitag        17.00 - 18.30 Uhr

     Aktuelles unter:  www.vils.at
Kostenlose Exemplare von Vils aktuell 

liegen im Gemeindeamt auf.

Droht der Stadtgemeinde Vils eine Anzeige wegen 
nationalsozialistischer Wiederbetätigung?

OFFENER BRIEF von Reinhold Schrettl an Klaus Auderer 

Kunst darf alles, aber dürfen Künstler alles?

Lieber Klaus Auderer,

bei der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung am 14. 

September wurde ein Schreiben von dir verlesen, in welchem 

du der Stadtgemeinde Vils eine Anzeige androhst wegen 

nationalsozialistischer Wiederbetätigung.

Grund:

Die Gemeinde hat das Kriegerdenkmal restaurieren lassen, mit 

der Schrift: „Unsere Helden 1939 - 1945“.

Laut deinem Schreiben fällt das unter nationalsozialistische 

Wiederbetätigung.

Lieber Klaus, lerne Geschichte!

Die Kriegerdenkmäler wurden in Tirol alle nach dem 1. Weltkrieg 

erbaut. 

154 Vilser sind im 1. Weltkrieg eingerückt, 34 davon gefallen. 

Wilhelmine Lob (Jakele) verlor in diesem Krieg alle ihre 4 Söhne. 

Auf den Sterbebildern heißt es: „Unsere Helden sind gefallen für 

Gott, Kaiser und Vaterland“. 

220 Vilser mussten im 2. Weltkrieg einrücken. 37 davon sind 

gefallen, gestorben oder vermisst. Auf den Sterbebildern hieß es: 

„Gefallen für unseren Führer“.

 Die Vilser Buben sind nicht freiwillig in den Krieg, und die 

meisten der jungen Vilser waren sicher ahnungslos und haben 

vom Grauen des Holocaust nichts gewusst.

Zivildienst gab es damals noch nicht, es gab keine Alternative.   

Wegen Fahnen昀氀ucht wurden im 2. Weltkrieg 23.000 Todesurteile 
an Deserteuren von den Nazis vollstreckt. Die Deserteure waren 

sicher Helden.

Aber die Soldaten, die die Heimat und die Familie verlassen 

mussten und an der Eismeerfront, im Kaukasus, in Polen oder in 

Russland in einem dreckigen Schützengraben elendiglich starben, 

das waren auch Helden.  

Du hast mir einmal gesagt, dass jeder Wehrmachtssoldat im 2. 

Weltkrieg ein Kriegsverbrecher war. Jeder Soldat hat deiner 

Meinung nach das Hitlerregime unterstützt und dadurch auch die 

Konzentrationslager. 

Ich fühle mich auch betroffen, nachdem du meinen Vater, 

Franz Schrettl, Sanitäter bei der deutschen Wehrmacht, als 

Kriegsverbrecher bezeichnest.

Vielleicht kann man aus heutiger Sicht die Kriegerdenkmäler 

etwas differenzierter sehen, - aber eine Anzeige wegen NS-

Wiederbetätigung?

Der Ausschuss lädt ein zum

Treffpunkt: TANZ
„Tanzen ab der Lebensmitte“

Ab Dienstag, den 11. Oktober  2011
jeweils von 17.30 – 19.00 Uhr

im Stadtsaal VILS

Unter der Leitung von Angelika Haas, einer quali昀椀zierten Tanzleiterin, haben Sie die 
Möglichkeit beim Tanzen der etwas anderen Art, die keinen 昀椀xen Partner erfordert, 
mitzumachen.
Tanzen fördert die Konzentration, Reaktion, Beweglichkeit, Koordination und Balance, 
wirkt positiv auf Herz und Kreislauf, Stoffwechsel und das gesamte vegetative 
Nervensystem, außerdem ist es ein ausgezeichnetes Gedächtnistraining.
Der Treffpunkt TANZ bietet Menschen bis ins höhere Alter die Möglichkeit in einer 
Gruppe zu tanzen.
Tänzerische Erfahrungen sind nicht unbedingt erforderlich.
Tanzformen und Musik sind abwechslungsreich, vorrangig sind die Freude an 
Bewegung, Musik und Geselligkeit.
Zum Tanzen ist niemand zu alt oder zu jung!
Um das zu erkennen und zu erleben, laden wir Sie herzlich ein.

               Angelika Haas und der Ausschuss für Senioren, Gesundheit
               und Soziales freuen sich auf zahlreiche Teilnahme!

Kosten pro Teilnahme: 3,50 Euro       
Auskunft geben gerne Angelika Haas 0676/9007828 oder  
Erika Petz-Mattes 05677/8935  

Veranstaltungshinweis:
18.10.2011,18.30 Uhr -  Reha Klinik St.Vinzenz, Pfronten Ried
Treffen der Angehörigengruppe von Menschen mit Demenz zum Austausch, für Rat 
und Hilfestellung. 

Die Zukunft kann man am besten voraussagen, 
wenn man sie selbst gestaltet. Alan Kay
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Die Bürgerkapelle sagt DANKE!

Im Namen der Bürgerkapelle Vils bedanken sich der Obmann und 
der Kapellmeister ganz herzlich bei allen, die zum Stadtfest 2011 
beigetragen haben. Ganz speziell gilt ein „Vergelt‘s Gott“ allen 
Frauen für die zahlreichen Kuchen. Auch ein großes Dankeschön 
an die Vereine, die aktiv am Stadtfest mitgewirkt haben - hier ganz 
speziell zu erwähnen sind die Jungbauern der Stadtgemeinde, die 
mit dem „Bullriding“ eine tolle Attraktion geboten haben. Auch 
ein Dankeschön an die Schützen und Cut & Color im Namen der 
kleinen Gäste. Danke auch der Raika Vils, unserem Sponsor für 
die Kinder-Hupfburg und nicht zuletzt der freiwilligen Feuerwehr, 
die 3 Tage Feuer- und Zeltwache hatte.
Der größte Dank aber gilt den Anwohnern der Stadtgasse Vils. 
Vielen Dank für euer Verständnis, dass bei unserem Stadtfest auch 
bis spät in die Nacht gefeiert wurde. 
Vielen Dank an alle freiwilligen Helfer! 
 
Obmann, Wolfgang Kieltrunk 
Kapellmeister, Roland Megele 

 

Volksanwältin in Vils.
Am 17. August  besuchte Volksanwältin Dr. Gertrude Brinek unseren Bürgermeister Günter 
Keller.
Die beiden befreundeten AAB Funktionäre hatten vor einem Jahr den Besuch der 
Volksanwältin in der Stadtgemeinde Vils vereinbart. Anlässlich ihres Sprechtages in der 
Bezirkshauptmannschaft Reutte konnte das Treffen nunmehr statt昀椀nden.

Bei einem Arbeitsessen wurden Probleme im 
Bereich des Doppelbesteuerungsabkommens 
zwischen Österreich und Deutschland sowie 
kommunalpolitische Problemstellungen im Bau- 
und Raumordnungsrecht besprochen.

Der Besuch klang mit einer zünftigen Brotzeit auf

der Vilser Alm aus.

s‘ Umwelteck

Ausschuss für Umwelt 
und Abfallwirtschaft

Das Umwelteck bekommt ein Symbol! Der positive und der negative Umweltwichtel sind richtige 
Hingucker. Unter allen eingereichten Arbeiten von Volks- und Hauptschülern wurden die Wichtel von 
Cathrina Niggl ausgewählt. Der Ausschuss bedankt sich herzlich bei der VS und HS für die Teilnahme.

Problemstoffsammlung Mittwoch, 5.10. von 10:00 – 11:00 Wertstoffhof

ACHTUNG: Für Balkonblumen gibt es einen eigenen Container bei der ST Vils (Gewerbegebiet) - bitte 
nicht mit Gras - und Strauchschnitt mischen!!

Pfeift eine Gesellschaft auf ihre Jugend, gleicht sie einem Altenheim.
Pfeift sie auf ihre Alten, gleicht sie einem Waisenhaus.

Glücklich die Jungen, die sich die Weisheit des Alters zum Vorbild nehmen.
Glücklich die Alten, denen die Begeisterung der Jugend Mut macht.
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Weltjugendtag 2011 in Madrid

17 Jugendliche der Pfarre Mariä Himmelfahrt  
erlebten mit ihrem Pfarrer Rupert Bader, 2 
erwachsenen Begleitern und 26 Teilnehmern 
der Nachbarpfarre Pfronten ganz besondere 
Tage rund um den Weltjugendtag in Madrid.
Ein Reisebus voll erwartungsfroher Jugendlicher startete Richtung 
Camaret / Südfrankreich und wurde vom dortigen Pfarrer Jean-
Marie (ein guter Freund des Pfrontener Pfarrers Bernd Leumann) 
aufs Herzlichste aufgenommen. Ein Besuch in Orange (römisches 
Theater, Wochenmarkt) und in Vaison-la-Romain (Altstadt, 
Kathedrale) standen am Programm. Nach einer nächtlichen Fahrt 
(ca. 1000 km) erreichte die große Gruppe El Alamo, einen Vorort 
von Madrid, - das Pilgerquartier. Dass die Gruppe so herzlich 
und großzügig aufgenommen wird, erwartete niemand. Nach der 
Pilgermesse, einem Empfang im Rathaus, dem Angebot sich im 
Freibad zu erfrischen (herrlich für die jungen Leute!) und einem 
Abendessen auf 
der Plaza, klang 
der Abend dort 
mit Musik und 
Tanz mit den 
Einheimischen 
aus. 
Am Samstag 
brachte der Bus die Gruppe in die Nähe von „Cuatro Vientos“, 
dem Gelände der Abschlussfeierlichkeiten des Weltjugendtages. 
Eine unglaubliche Menschenmenge (angeblich 1,5 Millionen), 
und das bei ungewohnten Temperaturen von fast 40°C ohne eine 
Chance auf Schatten, versammelte sich auf dem staubigen Platz. 
Die Feuerwehr mit ihren erfrischenden Wasserfontänen in die 
Menschenmenge, Fächer und Sonnenhut und die ausgezeichnete 
Verp昀氀egung machten das Warten erträglich. Die Vigil, die 
abendliche Feier mit Papst Benedikt XVI., wurde zwar von 
einem Unwetter unterbrochen, doch der guten Stimmung tat dies 
keinen Abbruch. Durch die vielen riesigen Bildschirme und die 
hervorragende Übertragung erlebte die Menge am Sonntag sehr 
nahe den feierlichen Abschlussgottesdienst mit dem Papst. 

Auf die Pilgergruppe aus Vils und Pfronten wartete noch einmal 
die Gemeinde El Alamo, obwohl dies von der Organisation gar 
nicht vorgesehen war. Das Freibad zur Erfrischung, eine köstliche 
Paella – und alle waren wieder 昀椀t, um mit der Gemeinde einen 
ganz besonderen Sonntagabend-Gottesdienst zu feiern. An 
dieser Stelle muss der 7-köp昀椀gen Mädchengruppe aus Vils ein 
besonders herzlicher Dank ausgesprochen werden: Wo immer 
sie mit ihrem Gesang eine Feier bereicherten, wurden sie mit 
Lob und Anerkennung überschüttet. Sie haben maßgeblich dazu 
beigetragen, dass alle Pilgergottesdienste und Begegnungen mit 
den Einheimischen so feierlich und herzlich aus昀椀elen. 
Mit dem Besuch des Papstpalastes in Avignon, einem Abstecher 
ans Meer und der Reise über Genf mit dem Besuch des weltweit 
größten wissenschaftlichen Zentrums für Kernphysik (CERN) 
endete eine Reise, die allen noch lange in bester Erinnerung 
bleiben wird. 

Ein herzliches Danke den beiden Busfahrern, die mit uns 4400 
km zurückgelegt haben, und ein ganz besonderer Dank gilt den 
begleitenden Geistlichen, Pfarrer Rupert Bader, der der Vilser 
Jugend dieses Erlebnis ermöglichte, und Pfarrer Bernd Leumann 
aus Pfronten für dieses abwechslungsreiche Programm und die 
ausgezeichnete Organisation! (Text/Fotos: S. Dirr)

Bergmesse und Einweihung der 
Gedenktafel für die verstorbenen 

Mitglieder der Bergwacht Bergrettung Vils

Seit langem gab es den Wunsch, für die Verstorbenen der 
Bergwacht Bergrettung eine Gedenktafel zu errichten. 
An einem großen Stein zwischen Schlagstein und Karrenjoch 
(Luskopf), haben wir einen sehr schönen Platz gefunden. 
Man genießt einen wunderbaren Rundblick von der Schlicke bis 
zum Roßberg. 
Am 11.09.11 konnten wir bei herrlichem Wetter die Gedenktafel 
im Rahmen einer Bergmesse einweihen. Uns hat sehr gefreut, 
dass rund 60 Personen am Gottesdienst teilgenommen haben. 
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Rupert Bader und den 
Bläsern für die schöne Gestaltung des Gottesdienstes.

Weitere Fotos sind auf unserer Homepage www.br-vils.jimdo.
com zu sehen.

Bergwacht Bergrettung Vils  und Umgebung
(Fotos: Bergwacht)
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Vils hat eine klasse(n) Weltmeisterin!
Heidi Brutscher gewinnt ihre Klasse im Nordic Hill Walking 
bei den 4. Nordic-Walking Weltmeisterschaften 2011 in 
Südkärnten und wird gesamt BESTE Österreicherin.

2 Mannschaften aus Vils nahmen an diesen Weltmeisterschaften 
teil und konnten neben Achtungserfolgen auch  viele 
Erfahrungen und Eindrücke von der WM mitnehmen. 
(Fotos: Paul Vogler)

vl stehend: 
Klaus Huter, Gerhard Schedle, Werner Wiesinger, Paul Vogler
vl kniend: Christian Huber, Wolfgang Melauner, Heidi Brutscher

1. Jugend – Stocksportturnier
Mit dem ersten Nachwuchsturnier im Bezirk Außerfern 
überhaupt (!) wollte der Stockschützenverein Vils 
zum Ausdruck bringen, welch hohen Stellenwert die 
Jugendarbeit seit geraumer Zeit hat. Zudem ist es auch 
wichtig, den jungen StocksportlerInnen (neben den 
vereinsinternen Trainingseinheiten) die Möglichkeit zu bieten, sich 
mit Gleichaltrigen anderer Vereine zu messen.
Bei idealen äußeren Bedingungen waren 8 Jugendmannschaften 
am Start – wobei der gastgebende SSV Vils mit 3 Gruppen (eine 
U-14 und zwei U-19 Mannschaften) am stärksten vertreten war.
Der SV Längenfeld – derzeit gemeinsam mit dem SSV Vils 
tirolweit führend, was die Anzahl der Jugendlichen angeht(!) – 
stellte 2 U-14 Mannschaften. Der Nachbarverein ESF Pinswang 
(ebenfalls im Nachwuchsbereich sehr engagiert), EC Höhenrain 

und der EC Scharnitz traten mit je einer U-19 Mannschaft an.
Betreuer, Trainer und andere Stocksportbegeisterte – darunter 
auch einige Eltern – sahen schließlich ein äußerst spannendes, fair 
geführtes, fast 4 Stunden dauerndes Turnier.
Den Sieg im U-19 Bewerb sicherte sich die turniererfahrene 
Mannschaft  aus Scharnitz. Auf Platz 2 landete das bayrische Team 
vom EC Höhenrain- Dritter wurde der SSV Vils I – Rang 4 ging 
an den ESF Pinswang und Rang 5 belegte SSV Vils II.
Die beiden U-19 Mannschaften des SSV Vils (die meisten erst 
14 – 16 Jahre jung – bei Scharnitz spielten 18 und 19 jährige) 
ließen erkennen, dass sie sich in den letzten Wochen und Monaten 
vom technischen Vermögen (Bewegungsabläufe, Schusstechnik) 
enorm verbessert haben. Diesbezüglich liegen sie durchaus 
schon auf „Augenhöhe“ mit den stärkeren Mannschaften. 
Konzentrationsmängel und oft arge taktische Fehler sind noch 
die größten De昀椀zite, die aber durch die 
Erfahrungen, welche man in solchen 
Wettkämpfen sammelt, immer kleiner 
werden. 
Einen bemerkenswerten Erfolg konnten 
die SSV – Jüngsten im U-14 Bewerb 
für sich verbuchen. Im allerletzten Spiel 
setzten sie sich gegen SV Längenfeld I 
durch und holten sich den Sieg in dieser 
Klasse.
Fazit: Eine tolle Jugendveranstaltung, 
die mit Sicherheit 2012 eine Neuau昀氀age 
erleben wird.          (Text/Fotos: Karl Mages)

v.l. Marco Kieltrunk, Dominik Krainer, Peter Stebele, Christian Winkler, Dominik 
Kieltrunk, Thomas Roth, Mario Kotek, Florian „Jimmy“ Stebele

v.l. Marie Theres Wegmann, Varina 
Tarleff, Celina Pirker, Julius Petz
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Wintersportbasar des Schiclub Vils
22. Oktober von 13.30 - 15.30 Uhr ● HS Vils

Heuer besteht wieder die Möglichkeit, gebrauchte aber noch gut erhaltene 
Wintersportgeräte und Wintersportbekleidung zu verkaufen bzw. zu kaufen.
Abgabe: Freitag, 21. Oktober, von 17.00 - 18.00 Uhr
Die Artikel bitte auf dem Abgabeformular mit durchlaufender Nummerierung in die Liste 
eintragen!
Das Abgabeformular kann direkt auf der Homepage www.sc-vils.at ausgefüllt und ausgedruckt 
werden, wird aber auch in den Geschäften in Vils aufgelegt.
Die einzelnen Artikel mit einem Zettel oder Klebeband mit denselben Angaben darauf versehen.
Bitte gut an den Verkaufsteilen befestigen.
Bei der Abgabe sind € 5,-- zu bezahlen, die man wieder zurückbekommt, wenn man die 
nichtverkauften Artikel bzw. den Erlös der verkauften Artikel abholt.
Verkauf: Samstag, 22. Oktober von 13.30 - 15.30 Uhr
Während des Wintersportbasars gibt es Kaffee und Kuchen. 10% des Erlöses sowie die 
Einnahmen von Kaffee und Kuchen sind für die Jugendförderung des Schiclub Vils.
Abholung: Samstag, 22. Oktober von 16.00 - 17.00 Uhr sind die nichtverkauften Gegenstände 
bzw. der Erlös des Verkauften wieder abzuholen.
Abgabe, Verkauf und Abholung in der Hauptschule Vils!
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und bedanken uns schon im Voraus.
Schiclub Vils  (Fotos: SC-Vils)
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Der Südwind – Literaturkoffer

verabschiedete sich
 

Fremde Welten in der Bücherei
Zuerst wurden in  Buchvorstellungen Einblicke über das Leben, 

die Kultur, aber auch über die diversen politischen Verhältnisse 

der Staaten Lateinamerikas vermittelt. Neben sehr ernsten 

authentischen Berichten konnte man auch Humorvolles hören.

Im Anschluss erzählte Roxana Geisenhof mit viel Begeisterung 

über Bolivien, besonders über ihre Heimatstadt Santa Cruz. In 

einer Power Point Präsentation konnten die zahlreich erschienenen 

Gäste Eindrücke von den Gebräuchen und  Schönheiten ihres 

Heimatlandes Bolivien gewinnen.

Bei von Roxana mitgebrachten bolivianischen Spezialitäten fand 

der informative Abend einen gemütlichen Ausklang. 

Kinder und Eltern gemeinsam auf dem Weg in die 

spannende Welt des Lesens und Erzählens.

Wir laden die Kinder des Geburtsjahrganges 2010 mit ihren 

Eltern in die Bücherei ein.

Montag, 17. Oktober - 15:00 Uhr

Das Bücherei-Team

Nach der Büchereieinführung zeigen die Erstklässler stolz 

ihre Benutzernummern. Foto: Ledl

Studenten der Archäologie von der Uni Jena - auf der Suche nach 

dem Römischen Burgus im Schönbichl, unter der Leitung von 

Sebastian Matz, 2.v.r.
Foto: S. Skelac

Den Gewinnern in der Kategorie Erwachsene zum Wettbewerb 

„Jahr des Waldes“ konnte der Museumsverein schon gratulieren!

v.l. Erika Petz (3,), Elisabeth Beirer (2.), Josef Roth und Robert 

Ranacher (1.)  Foto: S. Skelac
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Ausstellung in der Alten Schule

„Kopf - Caput“
Skulpturen aus Holz und Aquarelle 

von Peter Kobierski-Prus

Öffnungszeiten: DI - SO  17:00 - 19:30

Finissage: So. 09. Oktober 18:00

Hausherr Klaus Natterer und Künstler Peter 
Kobierski-Prus

Um telefonische Anmeldung wird gebeten. Auf Ihr Kommen freut sich Familie Kühbacher samt Team!
Gutshof zum Schluxen • Unterpinswang 24 • 6600 Pinswang • Tel. +43 / (0) 5677 / 8903-0 • info@schluxen.at • www.schluxen.at

Wildbretwochen 20. September bis 23. Oktober

Törggelen 28. Oktober bis 19. November 
(jeweils Fr + Sa, 1x / Wochenende Livemusik)

Martiniganserl-Woche 4. bis 13. November

Die besondere Weihnachtsfeier: Der Gutshof zum Schluxen bietet den Raum, das Essen & 
die Unterhaltung - alles unter einem Dach! Wir freuen uns auf Sie!

Kulturherbst
21.10.2011 • 19.00 Uhr 

Vernissage “Kunst im Herbst”
Volker Wachendor昀昀

25.10.2011 • 19.00 Uhr
Buchpräsentation “Säuling - 
Berg zwischen den Welten“ 

Elisabeth Wintergerst

Schüler der Hauptschule besuchten 
im Rahmen ihres Unterrichtes 

die Ausstellung und konnten dem 
Künstler nicht nur bei der Arbeit 

zusehen, sondern auch selber Hand 
anlegen.
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ACHTUNG TERMINVERSCHIEBUNG!
Der „Huagarte“  vom Museumsverein mit Dias von Ludwig Tröber aus den 

60iger und 70iger Jahren wurde vom 6.10. auf den 13.10. verschoben!

Jubiläen Oktober/November      
Te r m i n e / Ve r a n s t a l t u n g e n

06.10. Podiumsdiskussion: Zukunft von Vils ● 20:00 Stadtsaal
 09.10. Finissage der Ausstellung „Kopf - Caput“ ● 18:00 Alte Schule
 13.10. „Huagarte“ Dias von Ludwig Tröber ● 20:00 Schwarzer Adler
 19.10. Bilderausstellung/Lesung ● 19:00 Bücherei
 22.10. Wintersportbasar ● 13:30 - 15:30 Hauptschule
 22.10. 2. Lange Nacht im Museum ● 18:00 - 23:00 Museum Vils geöffnet
 09.11. Ausstellungseröffnung: An der Schwelle ● 10:00 Bücherei

„Ein wohlgezügeltes 
Laster 

ist manchmal mehr wert 
als eine missverstandene 

Tugend.“ 

Marcel Jouhandeau

80. Geb. Christine Lochbihler
80. Geb. Katharina Guppenberger

92. Geb. Antonia Kögl

Goldene Hochzeit
Alfred und Hildegard Hammer

Neben vielen verschiedenen Wildgerichten (Gams, Reh und Hirsch aus 
Vils) gibt es natürlich auch alle anderen Gerichte der sonst üblichen 
Speisekarte.

Tischreservierung: Tel. 8235
Auf euren Besuch freuen sich Ruth und Günther Mayr

WILDBRET

WOCHEN

0 9 .  -  3 0 .  O k t o b e r
(Dienstag Ruhetag)

Gasthof KRONE
Hausärztlicher 

Nachtbereitschaftsdienst
Von Montag bis Freitag steht der 
Bevölkerung unter der 

Rufnummer 141 
in der Zeit zwischen 19 Uhr abends 
und 7 Uhr früh der neue hausärztliche 
Nachtbereitschaftsdienst zur Verfügung, 
an Wochenenden und Feiertagen rund 
um die Uhr.

Wohnungssuche
Junges Paar

(ab Dezember zu dritt) 
sucht baldmöglichst eine 

Wohnung
 ab 3 Zimmer in Vils. 
Tel.: 0676/9069831

Kunstausstellung: „An der Schwelle“
Im Rahmen einer Wanderausstellung wird zeitgenössische Kunst präsentiert.

Erste Station der Wanderausstellung ist die HS Vils.

Feierliche Eröffnung durch LR Beate Palfrader 

am Mittwoch, 09.11 um 10:00 Uhr in der Bücherei.
Interessierte sind herzlich dazu eingeladen.
Ausstellungsdauer: 09.11 bis 07.12.2011

Öffnungszeiten:  Öffnungszeiten der öffentlichen Bücherei (siehe Impressum)


